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2 Workshops 

2.1 Workshop 1: Ideensammlung (1. April 2014) 

2.1.1 Ablauf 
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2.1.2 Einführung 
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2.1.3 Ergebnisse Koje I: Gastro & Einkaufen 
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Gastro & Einkauf: Ideen am Workshop vom 1. April 2014 
(Stadträte Clematide / Sommer) 

Thema Subthema konkret 

Begegnungsorte / 
Erlebniszonen 

für Menschen bis 35 unkompliziert, günstig (wie ehem. 
"Fun Point") 

für Menschen zwischen 35 und 65 Bars und Pubs 

für Menschen ab 65 

Musikpavillon 

Attraktive Seelagen erhalten und fördern Seepark (keine Skateranlage) 

Strassenrestaurants (ganzjährig) Alleestrasse, Hafen, 
Bahnhofgebiet 

Flaniermeile Hafen, am Wasser 

Aktionsmagistrale Bahnhof-Hafen 

Speaker's Corner Park 

autofrei Alleestrasse 

Bahnhofstrasse (ganze) 

vor Panem 

an Wochenenden autofrei Bankstrasse 

Tempo 20 / Verkehrsberuhigung Alleestrasse bis Hafen 

attraktive Gestaltung Innenstadt 

Bäume, Sitzbänke, Brunnen 

Überdeckung Alleestrasse (Mall) 

Hängende Drähte an 
Bahnhofstrasse beseitigen 

Hafeneinfahrt verschönern 
(farbiger) 

Beschilderung/Möblierung vereinheitlichen Alleestr./Bahnhofstr. 

Gastronomie 

aufwerten Fischrestaurant 

schwimmende Bar im Hafen 

Eisdiele, Eiscafé 

mehr Viefalt 

einheitliche Öffnungszeiten am 
Hafen 

am See 

Alleestrasse 

längere Öffnungszeiten an 
lärmunempfindlichen Lagen südöstlich 
Bahnhof 

Massivlagerhaus 

SBB-Areal bei Lagerhäusern 

Detailhandel Ladenvielfalt erhalten, aufwerten und fördern Sportladen 



21.04.2015 16 

Thema Subthema konkret 

Metzgerei 

Buchladen mit Café 

Nischenangebote 

Regionale Produkte 

Romanshorner Produkte schaffen 

Publikumsintensive Nutzungen (z. B. Post) 
beibehalten 

Stadtkern 

Einkaufen (inkl. Post) konzentrieren EKZ Hubezelg 

Einkaufsführer 

Einkaufsvelo 

Märkte 

Wochenmarkt Standort Rislenstrasse überprüfen 

Fischmarkt am Hafen oder mit Wochenmarkt 

Markthalle (regional) multifunktionale Nutzung 

Marktplatz/Stadtplatz Bereich Bahnhofstr./Alleestr. 

oder beim Coop 

Aktive Landpolitik 
Liegenschaften an zentralen Punkte kaufen Sternenstrasse 1 

Bahnhofstrasse 5 

Parkierung 
genügendes Angebot für Einkaufen und 
Gastronomie 

Innenstadt 

aufheben Seepark 

Öffentliche 
Einrichtungen 

Toiletten 

Jugendherberge in Massivlagerhaus 

attraktive Verkehrsverbindung Alleestrasse - 
Huebzelg 

ÖV, Velo, Fussweg 

Tourismus-Konzept 

Tourist-Info 

Branding Fisch & Jazz 

Öpfelstadt 

Sanfter Tourismus 

Erholung / Gesundheit 

professionelle Hotellerie 

einheitliche, professionelle Beschilderung z. B. Ikons auf Boden

Vereine einbinden 

Nutzungsdichte Bodanareal besser nutzen 
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2.1.4 Ergebnisse Koje II: Wirtschaft & Verkehr 
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Wirtschaft & Vekehr: Ideen am Workshop vom 1. April 2014 
(Stadträte Oberholzer / Eberle) 

Thema Subthema konkret 

Wirtschaft 

Wirtschaftsförderung 

Ziel definieren 
Ansiedeln hochwertiger 
Arbeitsplätze 

v. a. Lagerareal 
z. B. Dienstleistungs- und höherwertige
Industrie 

wirtschaftliche Nachhaltigkeit 
anstreben 
Attraktivität für 
Gewerbeitreibende verbessern 

Alleestrasse 

Infrastruktur für Kleinbetriebe 
(Raum) anbieten 

Zentrum 

Funktionen definieren 
Ort bestimmen Alleestrasse / Bahnhofstrasse 
stärken/ausbauen 
bewerben 

Einkaufen 

Aufgeben Einkaufsstrasse Alleestrasse 
Ausbau/Verlängerung 
Einkaufsstrasse 

Alleestrasse 

Attraktivität für Geschäfte 
verbessern 

Alleestrasse 

Detailgeschäfte erhalten und 
ansiedeln 
Kebap-Läden kontingentieren 

Markt 
Marktplatz auf Stadtplatz / Abbrechen Haus 

Bahnhofstrasse 5 
auf Bahnhofplatz 

Öffentlicher Raum 
Gestaltung für Detaillisten 
verbessern 

Stadtkern 
Alleestrasse 

Wachstum eingrenzen generell 
Entschleunigung Stadtkern 
Hochwertiges Wohnen fördern 
Touristische 
Anziehungspunkt nutzen 

Flaniermeile Hafenareal 

Signalisation vereinheitlichen und verbessern 
Werbesteller reglementieren / vereinheitlichen 
Begnungszonen Kenntlichmachung verbessern Alleestrasse, Bahnhofbereich 

Innovation 
MocMoc mit Rädern versehen tourist. Transportmittel 
Innovationspark 

Aktive Landpolitik Slawisches Zentrum zurückkaufen 

Gemeinsame Anlässe 
veranstalten 

Erheben von Beiträgen bei: Gewerbe, Dienstleistungsbetriebe (inkl. 
Büros, Ärzte) 
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Thema Subthema konkret 

Verkehr 
Behindertengerechtes 
Bauen 

Trottoirränder 

Langsamverkehr Netz realsieren 

Fusswege Seeweg bei Badeanstalt auch im Sommer offen 
halten 

Gleisquerungen 

Personen- und Velounterführung Bahnhof-Süd mit Anbindung an 
Perrons 

Fuss- und Velounterführung 
oder Passerelle 

zu Badeanstalt 

Velowege / Velostreifen 

ausbauen Bahnhofstrasse 
Kreuzlingerstrasse 

schwimmender Radweg entlang Hafenmauer 
trennen von motorisiertem 
Verkehr 
Unterwasserfuss- und -veloweg Fährhafenzufahrt 

Velostadt Romanshorn Durchlässigkeit für Velofahrende 
verbessern 

Öffentlicher Verkehr 

Orts-/Stadtbus mindesten 30-Minuten-Takt 
Fünf-Franken-Taxi 
Nachtbus 
neue Bahnhaltestellen Hof-Salmsach 

Seebad 
Übergeordnetes 
Strassennetz 

BTS fördern 

Klare Verkehrsführung 
Möglichst direkte Zugänge 

Verkehrsberuhigung 

einheitliche Geschwindigkeit Amriswilerstrasse 
Tempo 30 Arbonerstrasse 

Kreuzlingerstrasse 
Alleestrasse 
Hafenstrasse 
Bahnhofstrasse 
See 
alle Strassen ausser drei Hauptachsen 

Wirksame Schwellen 
Allee realisieren (mittig, einseitig 
oder beidseitig) 

Alleestrasse 
Bahnhofstrasse 

Verkehrssicherheit verbessern z.B. Nussbaumerstr. / Kamorstrasse
Verhinderung Autokorso vor Panem 
Schliessen eines 
Bahnübergangs 

nördlich Bahnhof 

autofrei Hafenareal (grossflächig) 
Alleestrasse 
Bankstrasse 
statt 20/30er Zonen 

Einbahnregime schaffen Bahnhofplatz 
Einbahnregime umkehren Alleestrasse / Mittlere Gasse 
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Thema Subthema konkret 
Unterbrechen Verkehr / kein 
Durchgangsverkehr 

Bahnhof 
Alleestrasse als Sackgasse mit Zufahrt 
über Rütistrasse 
Bahnhofstrasse (unterster Teil) 
generell im Zentrum 

Parkierung 

öffentliche Parkplätze Coop 
Parkhäuser statt Parkplätze z. B. unter Schlosswiese
Parkplätze aufheben Hafenareal/Seepark 
Parkleitsystem 
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2.1.5 Ergebnisse Koje II: Freizeit & Sport 
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Freizeit & Sport: Ideen am Workshop vom 1. April 2014 
(Stadträte Höltschi / Fink) 

Thema Subthema konkret 

Begegnungsorte 

Kinder Orte mit möglichst wenig Verboten schaffen 
Jugend Ostschweizer Meisterschaften durchführen 

(jährlich) 
Camps im Wald etc. (jährlich) 
Jugendvereine & Migration 

Senioren Räume für Sport schaffen 
Saal realisieren analog Saal in Aadorf 
Mehrzweck- /Kombihalle mit Bühne Nähe bestehender Parkplätze von Lidl 
Hallenbad realisieren 
Festhallenbad (8 Mte. Bad/4 Mte. 
Festhalle) 

Hafenpromenade 

Freibad Seebadebereich vergrössern 
Badiabend mit Disco und Nachtschwimmen 

Kultlokale schaffen Orte, wie ehemaligen Fun-Point schaffen 
Sportanlagen beibehalten (nicht zulasten Verdichtung) 
Quartiersportplätze vorsehen 
Grün- und Freiräume erhalten am See 

in Quartieren 
am Dorfbach 

Grünflächen/Parks auch abseits vom Seeufer 
Sitzgelegenheiten auf 
Plätzen/Boulevards schaffen 
Freizeitanlage Retentionsbecken 
Kletterwand 
Öffentliche Grillstellen 
Seepromenade und Seeuferwege 
erhalten 
Seeanstoss (4 Kilometer) besser 
nutzen 
Spielerischer Vita-Parcours am See 
Hafenareal (auch vor Wohnungen) Touristische Nutzung 
Hafenareal aufwerten 
Massivlagerhäuser urban nutzen 
Langes Pier realisieren 
Bootsanlegeplatz mitten im See 
Naturschutzgebiet öffnen für sanfte 
Nutzung 

bei Werft 

Wald als Erholungsort besser 
nutzen 
Waldschulzimmer vorsehen 
Bewegungspark anstelle Skaterpark 
Grosser Kinderspielplatz Bunkerwiese 
Robinson-Spielplatz 
Kinderwagen-Trail 
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Thema Subthema konkret 
Niederschwellige Sportangebote 
schaffen 
Ferienpass-Angebot beibehalten 
Kantiplatz Beleuchtung 
Kunstrasenplatz 
Sommerzirkus (z.B. Rodolfo) Bunkerwiese 
Möglichkeiten zur Integration 
schaffen 

Verkehr 

Langsamverkehr zusätzliche untereinander vernetzte Wege 
schaffen 
Durchgang bei Werft ermöglichen 
ganzjähriger Uferweg bei Badi (z.B. Passerelle 
oder Tunnel) 
Mehr öffentlicher Seezugang Richtung Uttwil 
Wege zur Salmsacher Bucht attraktiver 
gestalten 
Sportwege realisieren 
Arbeitsrouten vorsehen 
Gratis-Velo an best. und geplanten 
Bahnstationen anbieten 
Publibike (öffentliche Velos) 
Barfussweg realisieren (Einbezug Wasser) 
Wasser-Spiel-Weg 
Fussgängerzone schaffen am See 

Begegnungszonen sicherer 
gestalten 

Alleestrasse 
Bahnhofplatz 

Fährangebot abends verbessern 
Fünf-Franken-Taxi 
Seilbahn 
Querung Hafeneinfahrt Zugbrücke 

Glastunnel 
Brücke mit Lift 

Unterirdische Parkierungsanlage 
schaffen 

Schlossberg (Aufhebung oberird. Parkplätze 
am See) 

Verschiedenes 

Naturschutzgebiet öffnen für sanfte 
Nutzung 

bei Werft 

Skaterpark verlegen 
Sportplätze konzentrieren Weitenzelg/Kreuzlingerstrasse 

EZO 
Koordinations-/Anlaufstelle Sport-, Sozial-, Gesundheits-, Altes- und 

Bildungsbereich 
Branding Familienstadt Ostschweiz 
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2.1.6 Ergebnisse Koje IV: Kultur & Bildung 
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Kultur & Bildung: Ideen am Workshop vom 1. April 2014 
(Stadträte Zürcher / Fischer) 

Thema Subthema konkret 

Begegnungsorte 

für Jugendliche Räume einplanen 
Kino-Treff 

für Erwachsene Schnuppertrainingswoche 
Ferienpass 

Kulturzentrum bei Kino Roxy schaffen 
Alte Kirche einbeziehen 

Ateliers und Proberäume schaffen Locorama 
SBB-Werft-Areal 

Parkanlagen nutzen 
Öffentlichen Raum nutzen für versch. 
Gruppen 

Saal realisieren 

Massivlagerhaus Museum 
Sensorium 
Kulturort 
mit Tourist-Information 
zusammen mit Schulgemeinden 

als Gemeinschaftskulturzentrum Vereine 
Jugend 
Ältere 

Kulturangebote 
schaffen 

lokal Multikultur 
Vereinskultur 

regional 
überregional internationaler Graffiti-Contest am See 

Jazz-Festival 
Satire-Festival 

Nischenangebote (klein aber fein) 
Subkultur fördern 
Leuchtürme schaffen Locorama 

Kulturangebote 
erhalten 

Nationenfest 
Bistroabende 

Familienzentrum 
schaffen 

Spielgruppenangebot ausbauen 
Krippenplätze schaffen 
"Kinderzimmer" 
Senioren 
Ledige 
Integrationszentrum 

Verkehr 

Verbindungswege schaffen Bodan, Roxy, Kirchensäle, Locorama, 
Autobau 

Bergseilbahn Hafen - Hubzelg 
oder Hafen-Silo 

Innovation MocMoc auf Boje im See platzieren 
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Thema Subthema konkret 
Bojen beim Schwimmbad als kleine 
MocMoc gestalten 
heutiger Sockel für aktuelle 
Kunstprojekte nutzen 

Risikokapital für Junge anbieten 
Plattform für Zwischenutzungen schaffen 

Tourismus 

Romanshorner Museumspass (sobald Hist. Museum in Romanshorn) 
Sichtbarkeit der Kultur verbessern 
Kulturbroschüre 
Eintritte/Webung koordinieren Autobau 

Museum 
Locorama 

Bildung 

Sprachkurse anbieten 
Grundschule weniger sprachlastig 
Schule am/auf Wasser mit Booten etc. 
Höhere Fachschule ansiedeln 
Standorte überprüfen Kindergarten / Unterstufe (in 

Zusammenhang mit Neubauten) 
Kooperation Schulen / Kultur 

Vereine 

Vereinskonvent schaffen 
Publikationen koordinieren Seeblick, Plakate 
Vielfalt beibehalten 

Verschiedenes 

Gentrifizierung (sozialer Strukturwandel 
bei Wohnungspreisanstieg) 
Bar realisieren auf dem Silo 
Ganzjähriger Betrieb Waldschenke 
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2.1.7 Medienresonanz 
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2.2 Workshop 2: Kategorisieren und Einschätzen (7. Mai 2014) 

2.2.1 Ablauf 
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2.2.2 Rekapitulation 
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2.2.3 Einführung 
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2.2.4 Ergebnisse Gastro & Einkauf 
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Begegnungsraum Indoor 
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Detailhandel 
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Outdoor 
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Tourismuskonzept 
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2.2.5 Ergebnisse Wirtschaft & Verkehr 
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Langsamverkehr 
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Verkehr und Parkierung 
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Wirtschaft 
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Stadtkern 
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Veloverkehr 
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2.2.6 Ergebnisse Freizeit & Sport 
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Freizeitverkehr 
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Indoor-Anlagen 
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Öffentliche Begegnungsorte 
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Outdoor-Anlagen 



21.04.2015 48 

2.2.7 Ergebnisse Kultur & Bildung 
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Begegnungsorte 
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Bildung 
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Kultur- und Begegnungszentrum 
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Kulturangebote 
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2.2.8 Werkstattbericht 

Am 7. Mai fanden sich wiederum gegen 100 Personen, um an den vor einem Monat 
eingebrachten Ideen weiter zu arbeiten. Es zeigte sich, dass ein Stadtplatz, 
verschiedene Verkehrsanliegen und Aufwertungsmassnahmen hoch im Kurs stehen. 

Der Stadtrat hat anfangs Jahr zur Teilnahme an Workshops zur Stadtentwicklung aufgerufen. 
Es gingen 100 Anmeldungen ein, um sich an der künftigen Entwicklung von Romanshorn 
beteiligen zu können. Am ersten Workshop im April ging es darum, Ideen zu sammeln, 
während am zweiten Anlass vom 7. Mai die Ideen kategorisiert, gebündelt, konkretisiert und 
bewertet wurden. 

Rückblick auf den ersten Workshop 

Am ersten Workshop konnten die Teilnehmenden ihre Ideen zu allen vier Themenbereichen, 
nämlich zu «Kultur & Bildung», «Wirtschaft & Verkehr», «Gastro & Einkaufen» sowie 
«Freizeit & Sport» einbringen. Dabei hat sich gezeigt, dass neben Neuem wie Saal, 
Hallenbad, Markthalle, Stadtplatz, Bewegungspark, Parkleitsystem u.s.f. auch höhere 
Qualitäten bei bestehenden Bauten und Anlagen sowie zusätzliches Engagement bei der 
Belebung der Stadt erwünscht sind. Die Anregungen richteten sich ebenso an die öffentliche 
Hand, wie auch an Private und Vereine. 

Teamarbeit am zweiten Workshop 

Am zweiten Workshop arbeiteten die Teilnehmenden nun bei ihrem bevorzugten 
Themenbereich. Dementsprechend entstanden zu den Themen «Kultur & Bildung», «Gastro 
& Einkaufen», «Wirtschaft & Verkehr» sowie «Freizeit & Sport» je eine Gruppe von rund 25 
Personen. In den von Stadträten geleiteten Gruppen wurden jeweils drei bis vier Teams mit 
unterschiedlichen Themenschwerpunkten gebildet. Aufgabe der Teams war, anhand der 
Ideenliste vom ersten Workshop, sich möglichst auf ein Thema zu fokussieren. Dabei 
mussten sich die Teams zusammenraufen und Konzentrationsentscheide treffen. 
Anschliessend an die Teamarbeiten nahm die Gesamtgruppe zu allen in der Tabelle 
aufgeführten Themen eine erste Einschätzung zur politischen Machbarkeit vor. 

Werkstattberichte 

Im letzten Teil des Treffens präsentierten die einzelnen Gruppen ihre Teamarbeiten. Aus 
nachfolgender Tabelle zeigen sich die Arbeitsschwerpunkte: 

Gruppe Team Thema/Themen 

Kultur & 
Bildung 

Begegnungsorte Kultur- und Begegnungszentrum 

Kultur Kulturzentrum 

Bildung Gesamtkonzept Bildung&Betreuung; Wasser(sport)schule 

Wirtschaft 
& Verkehr 

Wirtschaft Marktplatz; Zentrum Bahnhof-/ Alleestrasse; attraktiveres 
Einkaufen im Zentrum; wirtschaftliche Entwicklung Hafen-Süd 

ÖV & Lang-
samverkehr 

Bahnhaltestelle Hof-Salmsach / Bahnhaltestelle Seebad / 
Stadtbus (1/2-Std.-Takt) / Velonetz / Ausbau Seebad-
Passerelle  

Verkehrsberuhi-
gung & 
Parkierung 

Unterquerung Bahnhof-Süd; Unterird. Parkierung Schloss-
wiese/Erschliessung Reckholdern; Parkleitsystem; Tempo 
30/20/autofrei / Hafen-, Bahnhof- und Alleestrasse 
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Gruppe Team Thema/Themen 

Gastro & 
Einkaufen 

Begegnungsraum 
Indoor 

Begegnungsherz (siehe Abbildung 1) 

Begegnungsraum 
Outdoor 

Stadtplatz 

Tourismus Tourismus-Konzept 

Detailhandel Konzentration auf Stadtkern 

Freizeit & 
Sport 

Indoor-Anlagen Multifunktionale Sportanlage (3-fach-Halle); Tiefgarage 
Schlossberg kombiniert mit verkehrsfreiem Hafenareal; 
Regionales Hallenbad 

Outdoor-Anlagen Zusätzliche Freizeitflächen und Räume 

Freizeitverkehr Mehrzweckhalle / Hallenbad mit Fest; Sportplätze 
konzentrieren 

Öffentliche 
Begegnungsorte 

Hafengestaltung und -nutzung; Grünflächen / 
Bewegungsräume 

Tab.: Teamthemen am zweiten Workshop 

Interessant waren die verschiedenen Herangehensweisen der Teams und die 
unterschiedlichen Blickwinkel auf sich überschneidende Themen. Nicht überraschend 
beschäftigen sich daher beispielsweise verschiedene Gruppen mit den Themen Verkehr und 
Stadtplatz wie auch mit der Alleestrasse. 

Der nächste Workshop findet nach den Sommerferien statt. Dann werden die Teamthemen 
nochmals zu prüfen sein und ein nächster Konkretisierungsschritt bevorstehen. Es dürfte auf 
jeden Fall wiederum interessant werden, wie der Beteiligungsprozess an der Zukunft von 
Romanshorn weiter verläuft. 

Stadt Romanshorn 

Romanshorn, 14. Mai 2014 
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